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Die Abteilung INSEL bietet seit fast 40 Jahren Ambulante Soziale 
Assistenz im Rahmen der Eingliederungshilfe an.

Unsere Angebote richten sich an Jugendliche und Erwachsene die eine 
psychische Erkrankung haben.
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Seit 1970 ist das Institut für Persönliche Hilfen e.V. nach den gesetzlichen 
Grundlagen des BGB als Betreuungsverein tätig.

Aufgaben:

• Führen rechtlicher Betreuungen

• Gewinnung und Unterstützung von ehrenamtlichen Betreuer*innen

• Regelmäßige Fort- und Weiterbildung für ehrenamtliche Betreuer*innen

• Regelmäßige Sprechstunden für ehrenamtliche Betreuer*innen

• Informationsveranstaltungen zu Vorsorgevollmachten

• Information zum Thema Patientenverfügung
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Querschnittsberatung zum Thema rechtlicher Betreuung

Allen ehrenamtlichen rechtliche Betreuer*innen stehen wir zur Seite.

• Wir bieten persönliche und telefonische Beratungsgespräche an, aber 
auch per Videokonferenz.

• Fortbildungsangebote 

• Vorträge

• Gewinnung ehrenamtlicher Betreuer*innen

• Sowie Arbeitskreise und Praxisbegleitung
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Querschnittsberatung zum Thema Vorsorgevollmachten

• Beratung zur Erstellung einer Vorsorgevollmacht

• Beratung Vollmachtnehmer

• Vorträge 



Fortbildungsprogramm



Querschnittstätigkeiten



Netzwerkarbeit

• Regelmäßiger Austausch/Beratung Einrichtungen der Eingliederungshilfe, ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen

• Arbeitsgemeinschaft Braunschweiger Alzheimer Tage

• Arbeitskreise Eingliederungshilfe/Betreuungsrecht Der Paritätische Niedersachsen

• Arbeitskreis für Psychosoziale Hilfen e.V. (Übergangswohnheim)

• Arbeitskreis der Betreuungsvereine Niedersachsen e.V.

• Beitrat Paritätischer Brauschweig – stellv. Sprecherin

• Beschwerdestelle Braunschweig

• Beratungsgremium sozial erfahrener Personen

• Hospizverein Braunschweig e.V.

• Notruf Wohnungsmarkt

• Mieterverein Braunschweig und Umgebung e.V

• Sprecherrolle Kampagne 2.0 Niedersächsischer Betreuungsvereine

• Teilnehmer Runder Tische Betreuungsrecht

• Fördermitglied EUTB Braunschweig



Das Institut für Persönliche Hilfen e.V. 
Zweigstelle BTV WF

Warum wollen wir in Wolfenbüttel eine Zweigstelle eröffnen?

• Wir sind sozialpolitisch engagiert

• Wir sind landesweit vernetzt

• Wir wollen die sogenannten „weißen Flecken“ (Landkreise ohne 
Betreuungsverein) löschen.

• Wir sind ein starker Nachbar mit jahrzehntelanger Erfahrung

• Wir möchten unsere Mitarbeitenden fördern

• Wir führen jetzt schon Betreuungen für den Landkreis WF



BTV WF 

• Eine weitere Abteilung des Instituts mit einer Außenstelle in 
Wolfenbüttel zum 01.04.23

• 2 erfahrene Kolleg*innen wechseln zum BTV WF

• Übernahme weiterer rechtlicher Betreuungen in Wolfenbüttel

• Fort- und Weiterbildungsangebote

• Beratungsangebote zum Thema Rechtliche Betreuung, 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

• Arbeitskreise und Praxisbegleitung



BTV WF 

Hierfür benötigen wir eine auskömmliche 
und  bedarfsgerechte Finanzierung der 

Querschnittsaufgaben.


